
353 Pumi- Puli-Treffen am 02.04.06 in Dittelsheim-Heßloch

Bei kühlem aber trockenem Wetter, machte ich mich mit unserem Pumi auf den Weg nach

Dittelsheim-Heßloch. Dort fand das Puli-Pumi-Treffen auf dem Grundstück der Fam. Wien

statt. Organisiert wurde das Ganze von der Rassebetreuerin Frau Mira Gehring. Unterstützung

fand sie bei Fam.Wien und Fam. Merkler.

Ich war überrascht über das rege Interesse an der Veranstaltung. Es waren 4 Pulis, 11 Pumis

und Pyris, Dackel sowie ein Westi da. Nach einem ausgiebigen Frühstück, welches wirklich

keine Wünsche offen lies, ging es zum praktischen Teil über. Frau Merkler demonstrierte an

einem von Fam. Gehring gezüchteten Pumi das rassetypische Zurechtmachen. Jegliche

Fragen zum Thema rassetypische Pflege, rund um den Pumi, wurde für jeden ausführlich

beantwortet.

Außerdem wurde ein Ringtraining von Fr. Gehring angeboten. Zähne zeigen, Größe

kontrollieren, präsentieren und korrektes Laufen wurde geübt. Wobei doch mancher

Hundeführer mit seinem Vierbeiner noch sichtlich etwas Übung benötigte. Da einige

Junghunde anwesend waren, kam das Thema Erziehung nicht zu kurz. Nach all diesen

Informationen brauchten wir eine Stärkung. Über 40 Erwachsene und 10 Kinder stillten ihren

Hunger mit

hervorragenden Kesselgulasch. Zur Auswahl gab es noch Würstchen und eine geniale

Salatbar. Auch für Getränke war bestens gesorgt.

Nun gingen die Unermüdlichen zum Spaziergang. Bei Kaffee und Kuchen klang der Tag

harmonisch aus. Beeindruckend war das friedliche Zusammensein aller freilaufenden Hunde

im Garten der Fam. Wien. Erfreulich war auch die gute kameradschaftliche Stimmung unter

den Anwesenden. Ich glaube, auch im Sinne aller Teilnehmer, der Fam. Wien ein von Herzen

kommendes Dankeschön sagen zu dürfen. Für Ihre großzügige Bewirtung und die

Bereitstellung Ihres Hauses mit Garten.

Für mich persönlich war es ein schöner, geselliger und informativer Tag, den Pumi und ich

genossen. Wann hat man schon die Möglichkeit so viele Pumis auf einmal zu sehen.

In der Hoffnung auf ein Wiedersehen beim nächsten Rassetreffen.

Ihre Ulrike Sartorius

mit  Lovasbarát Akac, genannt „Pumi“


